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Ganz ehrlich? Von einem Abiturienten kann mann ja wohl erwarten, dass er sich selbst
informiert.
Ich kenne von den oben genannten Studienrichtungen einige Leute, die mit guter/harter Arbeit
weit gekommen sind. Jobs, bei denen man ohne Anstrengung ein lockeres Leben führen kann
werden eben immer weniger.

Als Berufsschullehrer finde ich die Berufswahl der Schüler aus Mittel- und Realschule teilweise
schwieriger. Da informieren sich einige Schüler überhaupt nicht über die Anforderungen des
Berufs und fallen aus allen Wolken, wenn man bei kaufmännischen Berufen erwartet, dass sie
Prozentrechnung können.
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